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Wurzeln der Debatte um Individualisierung und
 den schulischen Umgang mit Heterogenität 

  Reformpädagogik 
  Förderung von Selbstständigkeit; Entfaltung von Individualität; Kindzentrierung 

  Differenzforschung – Pädagogik der Vielfalt 
  Jeder ist anders, alle sind gleichwertig 

  PISA und die Folgen 
  Individuelle Förderung hinsichtlich des Erreichens von Standards 

  Kompensation von Benachteiligung 

  Konstruktivismus 
  Adaptiver Unterricht durch Diagnose und Passung der Lehrangebote 
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Unterrichtsbeispiel: Lesetagebuch 

  Deutschunterricht, 5. Schuljahr, Orientierungsstufe 

  Lesetagebuch, zwei Romane zur Auswahl 

  Aufgabenblatt mit einer Reihe von Teilaufgaben 

  Parallel Förderunterricht  

  90 individuelle Gespräche, z.B.  
  Erkundigung nach Arbeitsfortschritt 

  Empfehlungen, Anweisungen 

  Individuelle Verabredungen 
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Lehraufgaben im individualisierten Unterricht 

  Diagnose von Lernfortschritten und Lernvoraussetzungen 

  Aufgaben stellen 

  Individuelle Lernberatung, Lernunterstützung 

  Leistungsbewertung/ Rückmeldung 

Unterrichtsarrangement, das Aufgabenbearbeitung vorsieht, z.B. Stationenlernen,
 Wochen- bzw. Arbeitspläne, Individuelle (Teil-)Projekte, … 
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Diagnose und Leistungsbewertung 

  Beobachtung 

  Gespräche 

  Analyse von Arbeits(zwischen-)ergebnissen 

  Deuten von Fehlern 

Diagnose:   Ausgangspunkt für die Gestaltung der Lernumgebung, der 
   Aufgaben und der Unterstützungsmaßnahmen 

Leistungsbewertung: Abschließende Bewertung, meist mit Selektionsrelevanz 
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Aufgaben:  
Lesetagebuch zu „Die sanften Riesen der Meere“ 

Lies zuerst dein Buch durch oder zumindest mehrere Kapitel bevor du anfängst! Benutze als Lesetagebuch ein neues Schreibheft,
 schreibe deine Texte vor und übertrage sie dann ins Heft. Achte auf Übersichtlichkeit und gestalte das Heft nach deinen Ideen! 

  Zu jedem Kapitel solltest du einen kurzen Text schreiben: Was ist passiert? Diese Texte sollten nur das Wesentliche in 4 bis
 5 Sätzen erzählen. Du kannst dazu auch ein Bild malen. 

  Wo spielt das Buch? Schlage im Atlas nach und trage Informationen zu einer Infoseite zusammen! 

  Stelle alle wichtigen Personen des Buches vor! Z.B. Vorstellungstext, Bild mit Steckbrief, Interview … 
  Informiere dich über Wale und schreibe kurze Infotexte zu den verschiedenen im Buch vorkommenden Arten. 

  Warum war der Walfang für die Menschen so wichtig? Informiere dich und berichte über den Walfang und die Nutzung
 der Wale durch den Menschen! 

  Eine spannende oder wichtige Episode des Buches solltest du besonders vorstellen (Nacherzählung, Comic...) 

  Sicher gibt es eine Stelle oder eine Person, mit der du nicht einverstanden bist, verändere dies und schreibe das Buch
 etwas um. 

  Schreibe einen Zeitungsartikel über die Rettung der Delphine vom Strand! 

  Informiere dich über den Autor des Buches und stelle diese Informationen in einem Text zusammen. 

  Schreibe eine Buchkritik, dabei solltest du folgende Punkte bedenken: 
  Worum geht es in dem Buch? 
  Wie ist das Buch geschrieben? 
  Findest du die Handlung glaubhaft? 
  Kannst du dir die Personen vorstellen? 
  Und schließlich: Hat dir das Buch gefallen? Warum oder warum nicht? 
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Individuelle Lernberatung 

Inhalte der Gespräche: 

  Fachliche und fachunabhängige Inhalte und Methoden 
  Fachlich, z.B.: Romanhandlung, Personencharakterisierung 

  Fachunabhängig:, z.B.: Rechtschreibung, gute Präsentation 

  Arbeitsorganisation 
  Z.B. Zeitmanagement, Lernorte und –räume, Umgang mit Arbeitsmaterialien 

  Sonstiges 
  Z.B. Privates: Schwangerschaft der Mutter 
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Formen der Lernunterstützung 

  Lehrerfragen (z.B. mäeutisches Fragen, echte Fragen) 

  Inhaltliche Inputs  
•  direktes Antworten auf Schülerfragen, Erklärungen,  
•  Delegation von Wissensvermittlung 

  Modellieren, Vorführen und direktes Eingreifen 

  Vereinfachen und kleine Schritte vorgeben 

  Ordnen, Systematisieren, Kategorisieren 
•  Prioritätensetzung und Reihenfolge des Vorgehens 
•  Systematisieren, Hierarchisieren und Kategorisieren 

  Steuerung der Arbeitsorganisation 
•  Arbeitsfähigkeit sichern (z.B. Aufgabenstellung klären, Zusammenarbeit und Konflikte) 
•  Hilfen beim Zeitmanagement (z.B. Planung der Gesamtarbeitszeit, Verabredung von

 Fristen, Zeiteinteilung innerhalb der Stunde  
•  Lernorte und –räume klären (innerhalb und außerhalb der Schule) 
•  Umgang mit Arbeitsmaterial (Material bereitstellen, Material dabei oder  

vergessen haben) 
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Ganztagsschulen… 

… als Schulen der Vielfalt 

… mit mehr Zeit 

… für individualisierten  
     Unterricht 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


